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“Baudenkmale“ 
 

“Ehrenmal“ 
Alte Bielefelder Straße 15 

 
Quelle: Denkmalamt der Stadt Werther 
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Kriegerehrenmal, Alte Bielefelder Straße 15 

 

Erbaut ca. 1880 bis 1890. 

Gestufter Sockel mit hochoblongem Postament, darauf kannelierte Säule mit Basis, 

Schaftring im unteren Bereich (Girlanden- und Medaillonreliefs) und korisinthisierendem 

Kapitell, darüber Gebälkstücke mit Akanthusfries; als Bekrönung ein Adler mit 

ausgebreiteten Schwingen.Laut Postamentinschrift ehrt die Stadt Werther mit diesem 

Monument die in den Kriegen von 1864, 1866 und 1870/71 gefallenen Wertheraner 

Bürger. 



Das Ehrenmal wurde im Jahre 1879 eingeweiht. 
Laut Postamentinschrift sollten durch die Errichtung die in den Kriegen von 1864, 1866 
und 1870/1871 gefallenen Bürger durch die Stadt Werther geehrt werden. 

Zunächst war das Ehrenmal auf der Wiese zwischen Kirche und Gemeindehaus 
aufgestellt. 
Später wurde es auf die Nordseite der Kirche verlegt. 

 


